
Fröhliches Volksliedersingen 
Am Mo., 06.02., 16 Uhr treffen sich im Pfarrsaal 
St. Ursula alle singbegeisterten Damen und Herren – 
herzliche Einladung dazu. 
 

„Mit Sahne und Seele“ Treffpunkt für Mütter + Väter 
Am Di., 07.02. von 15:30 – 17:30 Uhr lädt das monatli-
che „Mütter- und Väter-Café“ wieder alle Eltern mit Kin-
dern bis 3 Jahren ein, sich bei Kaffee und Kuchen im 
Alo-Café mit anderen zu treffen und über Gott und die 
Welt zu plaudern. Geschwisterkinder sind herzlich will-
kommen. Um 17 Uhr findet wieder die 15-minütige 
Schnupperkirche für Kindergartenkinder statt. 
 

Vortrag: Ein Beispiel einer gelungenen Integration 
Bürgerstiftung Gerricus, Gemeinde St. Margareta und 
ASG-Bildungsforum laden herzlich ein zum Vortrag von 
Michael Szentei-Heise am Di., 07.02., 20 Uhr im Stifts-
saal von St. Margareta. Der Verwaltungsdirektor der 
Jüdischen Gemeinde Düsseldorf berichtet von der ge-
lungenen Integration von sehr vielen Flüchtlingen in 
seine Gemeinde: Die heute rund 7500 Mitglieder große 
Jüdische Gemeinde in Düsseldorf hat in den zurücklie-
genden Jahren mehr als 6.000 Auswanderer und 
Flüchtlinge vor allem aus Russland aufgenommen. De-
ren berufliche und soziale Einbindung vor dem Hinter-
grund unterschiedlicher kultureller Prägung und unter-
schiedlicher Lebensentwürfe ist ein Beispiel für gelun-
gene Integration. Die Erfahrungen der jüdischen Ge-
meinde können Wegweiser für die aktuelle Integration 
von Flüchtlingen sein.  
 

„Lieber gemeinsam als alleine“  
Das Treffen findet am Do., 08.02., 15:30 Uhr im Alo-

Cafe statt. Bei Interesse, sich in den Abendstunden zu 
treffen, bitte wenden an: Frau Bender, Tel. 28 84 84. 
 

Autorenlesung mit Manfred Theisen: „Checkpoint 
Europa. Flucht in ein neues Leben.“ 
Das Gemeinschaftsprojekt der ASG, der Büchereien 
Liebfrauen, St. Maria vom Frieden und St. Ursula lädt 
zur Autorenlesung am Fr., 10.02., 19 Uhr in die Kirche 

Liebfrauen, Degerstraße ein. Der Eintritt ist frei. 
 

Es werden wieder Bücher gesammelt! 
Die Pfarrjugend von St. Reinold veranstaltet auch in 
diesem Jahr wieder einen Büchermarkt und freut sich 
über jede Spende. Hierzu werden an folgenden Sams-
tagen wieder Bücher gesammelt: 11.02., 11.03. und 
08.04. In der Zeit von 15 bis 17 Uhr können Sie Ihre 

Bücherspende wie gewohnt im Pfarrheim St. Reinold, 
Pastor-Finke-Weg 5, abgeben. Vor Ort werden ein paar 
helfende Hände Ihre Bücher entgegen nehmen. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an Tatjana Terbuyken, 
Tel. 0172 8806454. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

Familiensonntag in St. Ursula 
… ist am So., 12.02., das heißt, im Anschluss an die 
9:45 Uhr-Messe gibt es im Pfarrsaal frische Waffeln, 
Kaffee und Saft. Herzliche Einladung vom Ortsaus-
schuss an alle, hier einmal kurz Rast zu machen und 
sich ins Gemeindeleben zu stürzen. 
 

Jugend lädt ein – Besuch im Bobolino 
Die nächste Aktion für Kinder und Jugendliche von 8–15 
Jahren findet am So., 12.02. statt: Fahrt zum Bobolino. 

Dieses bietet für Kinder aller Altersgruppen das perfekte 
Indoor-Spielvergnügen: Vulkanrutsche, Rollen- und 
Donatrutsche, Trampolinanlage etc. Treffen ist um 
13 Uhr am Aloysianum, Kosten 2 Euro für Verpflegung, 
Fahrt-kosten & Eintritt. Anmeldung & Fragen bitten an 
Tel. 0178-3132297 oder an JLE@st-margareta.de 

 Kuchen- und Waffelverkauf in St. Margareta 
Die Pfadfinder des Stammes Gerrich veranstalten am 
So., 19.02., nach den Hl. Messen in St. Margareta 
einen Kuchen- und Waffelverkauf. Es werden ebenso 
Kaffee, Kakao und Limo angeboten. Der Erlös kommt 
der Sommerfahrt nach Tschechien zugute. 
 
Kleinkindergottesdienst in St. Reinold 
Am So., 19.02. findet der zweite Kleinkindergottesdienst 
in St. Reinold statt. Beginn ist für alle Eltern mit Kinder-
gartenkindern um 9:30 Uhr im Turnraum der Kita. Herz-
liche Einladung. 
 
Pfarrkarneval in St. Ursula 
Am Mi., 22.02. findet ab 14 Uhr (Einlass 13 Uhr) der 
Pfarrkarneval im Pfarrsaal von St. Ursula statt. Es ha-
ben sich – zu den Tänzen und diversen Darbietungen 
aus unseren eigenen Reihen – u. a. das Düsseldorfer 
Prinzenpaar angekündigt. Karten sind im Vorverkauf im 
Pfarrbüro oder nach den Gottesdiensten in der Sakristei 
erhältlich. Eintritt inkl. Kaffee und Kuchen: 11 Euro. 
 
Neues WC in der Sakristei der Basilika  
Gottesdienstbesucher sind froh, dass es in der Sakristei 
der Basilika St. Margareta eine Toilette gibt, die bei 
Bedarf aufgesucht werden kann. Einladend war sie 
allerdings nicht. Da sich die Bürgerstiftung Gerricus 
nicht nur um Hochkultur, sondern auch um existentielle 
Bedürfnisse kümmert, hat sie einen Antrag des Kir-
chenvorstands unterstützt und gemeinsam mit dem 
Erzbistum Köln die Renovierung der Toilette veranlasst. 
Während das Erzbistum mit ca. 11.640 Euro den Groß-
teil der Kosten zahlt, übernimmt die Bürgerstiftung 
Gerricus den von der Gemeinde geforderten Eigenanteil 
von ca. 5.060 Euro. Das neue WC ist nun fertiggestellt, 
und die Besucher können sich auf ein zeitgemäßes 
„stilles Örtchen“ freuen. Wem das neue WC gefällt, der 
darf gerne eine Münze in die dort aufgestellte Spenden-
dose der Bürgerstiftung Gerricus werfen. Größere 
Spenden weist die Bürgerstiftung Gerricus natürlich 
auch nicht zurück und stellt bei Angabe der Adresse 
gerne eine Spendenquittung aus:  
IBAN Stadtsparkasse DE96 3005 0110 1005 2257 82 
IBAN Deutsche Bank DE33 3007 0024 0991 0019 00 
 
Begegnungscafé im Aloysianum: 
jeden Donnerstag von 16 – 18 Uhr im Alo-Café 
Herzlich willkommen sind alle alten und neuen Nach-
barn jeden Alters, jeder Herkunft und jeder Religion. 
 
Kolpingsfamilie lädt ein: 
St. Margareta: Mo., 06.02., 20 Uhr im Kaminzimmer: 
„Konvent St. Margareta – Zusammenfassung und Kon-
sequenzen“, Ref. Markus Herz, Pastoralreferent 
St. Katharina: Di., 07.02., 20 Uhr im Pfarrheim: „Basteln 
der Karnevalsdekoration“ / Sa., 11.02.: Karnevalssit-

zung im Saal der Markusgemeinde 
 
Treffen unserer Altenklubs: 
St. Reinold: Di., 07.02., 15 Uhr im Pfarrheim 
St. Maria vom Frieden: Mi., 08.02., 15 Uhr im Pfarrheim 
St. Margareta: Do., 09.02., 14:30 Uhr im zentrum plus 
Am Wallgraben 
 
Beichte: 
Sa., 11.02., 17:30 Uhr St. Margareta: Pater Robert 
 

 

 

W o c h e n i n f o 
   

  der katholischen Kirchengemeinde St. Margareta 
Basilika St.Margareta, St.Cäcilia, St.Katharina, St.Maria vom Frieden, St.Reinold, St.Ursula, St.Viktor 

  
 

Nr. 6, 5. Sonntag im Jahreskreis, 5. Februar 2017 

L1: Jes 58,7-10   L2: 1 Kor 2,1-5   Ev: Mt 5,13-16 

   
Als ich im Dezember mit unse-
rer Tochter bei der Kinderseg-
nung war, stellte ich fest, dass 
Segnen sicherlich zum Urbe-
dürfnis des Menschen gehört 
– und das Segnen der eigenen 
Kinder noch einmal ganz be-
sonders. Die Kirche und auch 
der Saal in St. Ursula brachen 
aus allen Nähten. 

Und auch sonst spielen be-
sondere Segnungen bei uns in 
den Gemeinden eine große 
Rolle: neben der Kinderseg-
nung werden neue Spielgeräte 
in der Kita ebenso gesegnet 
wie unsere Haustiere oder die 

Gaben für das Osterfrühstück um nur einige Beispiele zu nen-
nen. Der Segen ist allgegenwärtig – auch in unserer Umgangs-
sprache. Menschen wünschen einander ein gesegnetes Fest 
oder ein gesegnetes neues Jahr, eine gesegnete Mahlzeit, Glück 
und Segen für ein bestimmtes Ereignis. 

An diesem Wochenende gibt es wieder die Gelegenheit zu ei-
nem besonderen Segen: dem Blasiussegen. Der Blasiussegen, 
der in den katholischen Kirchen jedes Jahr am 3. Februar, am 
Fest des heiligen Bischofs und Märtyrers Blasius gespendet wird, 
ist ein ganz persönlicher Segen. Dabei bittet der Priester oder 
Diakon um Schutz vor allem Unheil und um die Bewahrung vor 
Halskrankheiten. 

Dahinter steht eine Erzählung aus der Heiligenlegende des Bi-
schofs Blasius. Dieser war während der Christenverfolgung im 
Gefängnis und soll dort einen Jungen, der an einer Fischgräte zu 
ersticken drohte, durch seinen Segen und wohl auch durch seine 
ärztliche Kunst gerettet haben. Denn Blasius war von Beruf auch 
Arzt in seiner Heimatstadt Sebaste in Armenien und erlitt um das 
Jahr 316 den Märtyrertod. Er zählt zu den 14 Nothelfern. 

Heute geht man zum Arzt oder in die Apotheke, wenn man sich 
krank fühlt. Was soll da noch der Blasiussegen? Es lohnt sich, 
statt nach dem Nutzen einmal nach seiner Bedeutung zu fragen.  

Im Directorium eines deutschen Bistums, dem liturgischen Ka-
lender für Messfeier und Stundengebet, heißt es: 

»Der Segen des Bischofs und Martyrers Blasius gilt vordergrün-
dig der Heilung von jeder Halskrankheit. Doch der Blasiussegen 
ist nicht beschränkt: Gott heilt, woran wir schwer zu schlucken 
haben.« 

So kann uns immer wieder bewusst werden, wie sehr wir Men-
schen doch von Gott gesegnet sind. 

 

Stephanie Müller, Pastoralreferentin 

 

Kleine Orgelmatinée in der Basilika 
Herzliche Einladung zur nächsten Kleinen Orgelmatinée am Sa., 
11.02., 11:15 Uhr in der Basilika St. Margareta. An der Orgel 

spielt Thomas Kladeck. 

  
Wechsel in der Verwaltungsleitung 
Herr Martin Berger wechselt zum 1. Februar 2017 in 
eine andere Kirchengemeinde und wir freuen uns, 
zum 1. März 2017 Frau Sabine Willems als neue 
Verwaltungsleiterin begrüßen zu dürfen. 
 

Pater Robert wird zum 1. Juni 2017 versetzt 
Unser Erzbischof hat Pater Robert Jauch ofm zum 
1. Juni als Pfarrvikar in die Kirchengemeinde 
St. Mauritius und Heilig Geist, Meerbusch-Büderich, 
versetzt. Der Termin seiner Verabschiedung wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
 

Weltgebetstag 2017 aus den Philippinen 
Am Mi., 08.02., 19 Uhr findet der Länderabend in 
St. Ursula statt. Eine Referentin informiert über das 
Land, es gibt landestypisches Essen für alle, ökume-
nische Begegnungen, Tanz und Gespräche. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Mess op Platt 
Am So., 12.02. ist in Zusammenwirken mit der 
Gerresheimer Bürgerwehr um 11:15 Uhr die 

Hl. Messe in Düsseldorfer Mundart in St. Margareta. 
Michael Lennartz übersetzt die Gebete und Lesun-
gen. 
 

Gottesdienste mit dem Vokalensemble "VIVAT" 
Der künstlerische Werdegang des Quartetts begann 
1991. Ziel des Ensembles, die in St. Petersburg le-
ben, ist, die Tradition der geistlichen Werke Ruß-
lands wieder zu beleben und einem breiten Zuhörer-
kreis zu vermitteln. Zudem möchte es das Interesse 
des Publikums auch auf kirchenmusikalische Werke 
von Komponisten lenken, die in Westeuropa  weni-
ger bekannt sind. Das Repertoire von "VIVAT" um-
fasst geistliche Werke der orthodoxen Liturgie vom 
14. Jahrhundert bis zur Moderne sowie kirchliche 
und weltliche Musik vom Barock bis hin zu Jazz- und 
Volksliedern. Gründer und künstlerischer Leiter ist 
Victor Stupnev (Bariton), der als Dozent für Chorlei-
tung und Dirigieren an der Pädagogischen Universi-
tät in St. Petersburg tätig ist.  
Zu hören ist das Quartett am So., 12.02., in der 
Hl. Messe um 9:30 Uhr in St. Reinold und um 
11:15 Uhr in St. Katharina. 
Die Künstler unterstützen die  Intensivstation für 
Neugeborene am Kinderkrankenhaus "St. Nikolaja 
Tschudotvorza" in St. Petersburg. Nähere Informati-
onen sind bei den Konzerten einzusehen. Außerdem 
können CDs des Ensembles erworben werden.  
 

Aufnahme von Stephanie Müller in die kfd 
Am Fr., 17.02., wird unsere Pastoralreferentin Ste-

phanie Müller in die kfd aufgenommen. Zur Feier der 
Hl. Messe um 18 Uhr in der Kirche St. Reinold sowie 

zum anschließenden Beisammensein im Pfarrsaal 
sind alle – insbesondere die kfd-Mitglieder von St. 
Reinold – herzlich eingeladen. 



Gottesdienste  
06.02. – 12.02. 
 

 
St. Margareta 
 

 
St. Katharina 
 

 
St. Ursula 
 

 
St. Maria vom Frieden 
 

 
St. Reinold 
 

 
 St. Cäcilia     St. Viktor 

Montag 

06.02. 

09:00  Hl. Messe 08:00  Hl. Messe  

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag 

07.02. 

09:00  Hl. Messe für Frauen mit Erteilung 

des Blasiussegens 

 

 

 

08:00  Schulgottesdienst der 

KGS Carl-Sonnenschein und 

Gutenbergschule 

08:30  Hl. Messe 08:00  Schulgottesdienst 

der Volker-Rosin-Schule 

09:00  Hl. Messe mit der 

kfd 

08:20  Schulgottes-

dienst der GGS 

Knittkuhl (Vik) 

Mittwoch 

08.02. 

09:00  Hl. Messe 

Exequien  

19:00  Taizé-Gebet 

09:00  Hl. Messe für Frauen und mit der 

KAB 

08:15  Hl. Messe mit der kfd 

14:30  Hl. Messe im DRK-

Heim Grafental 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag 

09.02. 

08:00  Schulgottesdienst der KGS Unter 

den Eichen 

09:00  Hl. Messe 

Exequien  

12:00  Rosenkranz 

16:30  Hl. Messe im Sana Seniorenzent-

rum Gallberg 

19:00  Euch. Anbetung 

18:00  Rosenkranz 

18:30  Hl. Messe 

 

18:00  Hl. Messe  

anschl. Euch. Anbetung 

 

 

 

 

 

 

Freitag 

10.02. 

09:00  Hl. Messe 

† Werner Imach 

09:00  Hl. Messe  

 

08:00  Schulgottesdienst der 

Aloys-Odenthal-Schule 

09:00  Hl. Messe  

anschl. Rosenkranz 

18:00  Anbetung für die 

Barmherzigkeit 

17:30  Rosenkranz 

18:00  Hl. Messe 

 

 

Samstag 

11.02. 

10:00  Hl. Messe in der Sana Klinik 

Gerresheim (Sta) 

11:15  Kleine Orgelmatinée 

17:30  Beichte 

18:15  Sonntagvorabendmesse (Rob) 

 

13:00  Beichte KokI 

17:00  Sonntagvorabendmesse (VS) 

 

13:00  Beichte Koki 

18:30  Sonntagvorabend-

messe (Sü) 

anschl. Komplet 

 

 

 

 

17:00  Sonntagvor-

abendmesse (Cä) 

(Reu) 

 

Sonntag 

12.02. 

6. Sonntag im Jahreskreis 

09:45  Familienmesse (Sü) 

11:15  Hl. Messe „Mess op Platt“ (Sü) 

 

11:15  Familienmesse mit Gesängen aus 

der orthodoxen Liturgie (Rob) 

Musikalische Gestaltung: Vokalensemble 

"Vivat", St. Petersburg 

09:15  Laudes 

09:45  Familienmesse (VS) 

zeitgleich Kleinkindergottes-

dienst im Pfarrsaal neben der 

Kirche 

08:00  Hl. Messe  

                        (Prof. Charles) 

18:00  Abendmesse  

                        (Prof. Charles) 

09:30  Hl. Messe mit Ge-

sängen aus der orthodoxen 

Liturgie (Rob)  

Musikalische Gestaltung: 

Vokalensemble "Vivat", St. 

Petersburg 

11:15  Hl. Messe (Vik) 

(Sta)  

zeitgleich Kleinkinder-

gottesdienst im Pfarr-

heim neben der Kirche 

 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten der  
Pfarrbüros: 
 
Sprechzeit: 

Gerricusstraße 9 
40625 Düsseldorf 
Tel.: 28 93 30   /   Fax: 29 40 71 
Pastoralbuero@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
 
Mo – Fr 9 – 12 Uhr 
Di + Mi + Fr 15 – 18 Uhr 
 
Mi., 08.02., 16:30–18 Uhr: Pfarrer Sülzenfuß 

 

Katharinenstraße 20 
40627 Düsseldorf 
Tel.: 27 88 45   /   Fax: 27 91 55 
Katharina@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
 
Mi + Fr 9 – 11:45 Uhr 
Do 15 – 18 Uhr 
 

Margaretenstraße 3 
40235 Düsseldorf 
Tel.: 66 45 09   /   Fax: 68 34 72 
Ursula@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
 
Mi  9 – 11:45 Uhr 
Do 9 – 11 Uhr 
 

Dreherstraße 202 
40625 Düsseldorf 
Tel.: 23 16 93 / Fax: 9665754 
MariavomFrieden@ 
st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
Di + Fr 9 – 11 Uhr 
 

Pastor-Finke-Weg 1 
40627 Düsseldorf 
Tel.: 27 01 96 01 
Pastoralbuero@ 
st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
Di 9:45 – 10:15 Uhr 
 

Am Neuenhof 3 
40629 Düsseldorf 
Tel.: 2 92 68 18 
Fax: 2 92 68 19 
Pastoralbuero@ 
st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
Fr 9 – 10:30 Uhr 
 

Pastoralbüro: Gerricusstraße 9, 40625 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 28 93 30, Email: Pastoralbuero@st-margareta.de  
Seelsorgeteam: Pastor Karl-Heinz Sülzenfuß (Sü), Gerricusstraße 9, Tel. 28 93 30 – Kaplan Sebastian Lambertz (Lam), Gräulingerstraße 38, Tel. 2 80 49 82– Pfarrvikare: Pfr. Pater Robert (Rob), OFM, Märkische Straße 73, Tel. 97 17 66 42 – Pfr. Volker Siegburg (VS), Irmgardstraße 10, Tel. 01 52-59 77 47 43 – 
Diakon Oliver Steinbrecher (Stein), Dreherstraße 202, Tel. 9 66 57 60 – Pastoralreferent Markus Herz (Hz), Margaretenstraße 3, Tel. 01 74-5 89 03 29 – Pastoralreferentin Stephanie Müller (Mü), Pastor-Finke-Weg 5, Tel. 21 09 36 94 – Gemeindeassistentin Caja Steffen (Ste) Tel. 0 15 77-4 08 83 61 –  
Jugendreferent Lennart Welz, Tel. 01 76-45 78 24 71, Büro Alo: Tel. 22 95 79 33 – Koordinatorin für Flucht und Asyl: Mechtild Schmölders, Tel. 01 76-47 33 26 18 – Abkürzungen: Pfarrer Prof. Dr. Reuter (Reu) – Pfarrer Stassen (Sta) – Pfarrer Pintgen (PiWi) – Pfarrer Rameil (Ram) 


